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Editorial 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Tischtennisfreunde, 
 
vergangenes Wochenende versammelte sich die 
deutsche Tischtenniselite in Bamberg, um die Titel 
der deutschen Meister auszuspielen. Unter den 
Teilnehmern waren auch zahlreiche Akteure aus 
TTBW, die den Stars wie Bastian Steger oder Di-
mitrij Ovtcharov das Leben schwer machten. Am 
erfolgreichsten waren die Herren im Doppel. Gleich 
drei Paarungen haben den Einzug ins Viertelfinale 
geschafften. Das stärkste Doppel, Franziska/Floritz 
schaffte den Sprung bis ins Finale, wo sie nur 
hauchdünn dem späteren Siegerdoppel unterlegen 
waren. 
Sehr erfreulich ist, dass das Jugendbegleitpro-
gramm für das kommende Schuljahr weiter ausge-
baut wird. Ab dann können nämlich auch Berufs-
schulen vom Förderbudget, das zwischen 2.500 
und 7.000 Euro beträgt, profitieren. Sicherlich liegt 
hierin eine weitere Chance zur Mitglieder-
gewinnung. Nutzen Sie also dieses Angebot und 
gehen Sie auf örtliche Schulen zu. Die 
Bewerbungsfrist für  „Tischtennis macht Schule“ 
zum neuen Schuljahr 2011/2012 ist der 15. Juni 
2011!  
Eine Premiere findet am Wochenende in Schön-
münzach statt, wo die ersten Baden-Württem-
bergischen Senioren-Einzelmeisterschaften ausge-
tragen werden. Doch nicht nur die besten Senioren 
sind am Wochenende gefordert. Auch die Schüler 
U15 sind gefragt. Welche unserer Youngstars nach 
Waldfischbach auf die Deutschen Individual 
Meisterschaften reisen, können Sie auf Seite 6 
nachlesen. 
 
Viel Spaß beim Lesen und ein schönes  
Wochenende wünscht Ihnen 
 
Michael Wenzel 
FSJ-Mitarbeiter des TTVWH   
 
 

    Lesen Sie in dieser Ausgabe . . . 

TToopp  AAkkttuueellll  

    Vereins-Servicetag:  

    Seminarvorstellung: Taktische Übungen gegen Angriffs-  

    spieler (Praxis)………..……….……………………………….……….2 

    Tischtennis macht Schule: 

    Ausbau des Jugendbegleiterprogramms………………………2  

    TTVWH: 

    Die Bundesligisten des TTVWH auf Kurs……………………….4 

    Europäisches Spitzentischtennis am 29. März in Aalen…...4 

    WBRS: 

    Michael Roll und Tim Laue holen Gold und Bronze…………5 

    WSJ: 

    WSJ vor Ort – Kompaktschulung für Jugendmitarbeiter….5 

    TTeerrmmiinnee  

BaWü Senioren-Einzelmeisterschaften in Schönmünzach..6 

Deutsche Individual Meisterschaften der Schüler U15.……6 

    SV Plüderhausen erwartet Fulda mit Jan-Ove Waldner……7 

    Heimspieltermine überregionale Spielkassen………………….7 

RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee  

     Deutsche Meisterschaften:  

Das Abschneiden der TTBW-Spieler bei den DM………..…..8 

     

     

     

 

  

  

  

  

  

  

  

  

 

  



  
 

- 2 - 

TTVWH-Newsletter    Ausgabe KW 10/2011                                    10. März 2011 
www.ttvwh.de | www.youtube.com/TTVWHonline  

  

TToopp  AAkkttuueellll  ––  VVeerreeiinnss--SSeerrvviicceettaagg 

  

  

Seminarvorstellung: Taktische Übungen gegen Angriffsspieler (Praxis) 

In diesem Seminar befassen sich die Teilnehmer 
unter Anleitung von Landestrainer Daniel Beh-
ringer mit der Vermittlung und Anwendung von 
taktischen Werkzeugen gegen Angriffsspieler.  

Der Schwerpunkt des Seminars liegt jedoch bei der 
Vermittlung dieser taktischen Fähigkeiten, da gerade 
hier laut Referent Daniel Behringer Aufholbedarf 
besteht: „Ich möchte mit meinem Seminar bewirken, 
dass Trainer neben der wertvollen Technikvermittlung 
mehr Wert auf die taktische Ausbildung im Kindesalter 
legen. Oft sehe ich, dass gerade Kindern zu wenig in 
diesem Bereich zugetraut wird. Der Schwerpunkt im 
Jugendtraining sollte weniger bei der Schönausbildung 
liegen, sondern viel mehr beim intelligenten Spielen.“   
Neben Vorschlägen für das Kinder- und Jugendtraining, 
stehen aber auch die Analyse von Angriff gegen 
Angriff, als auch taktisch defensive Spielsysteme gegen 
bedingungslose Angriffsspieler auf dem Seminarplan. 
Bei diesem Seminar kommen also sowohl die 
Angriffsspezialisten, als auch die Abwehrspezialisten 
auf ihre Kosten. 
Herr Behringer, warum bietet sich ein Besuch Ihres 
Seminars beim Vereins-Servicetag besonders an? „Ich 
werde mich wie immer bemühen, auf die Wünsche der 
Seminarteilnehmer einzugehen. Sollten also viele 
Fragen im Bereich der Vermittlung moderner 

Anfängermethodik aufkommen, nehmen wir uns hierfür 
mehr Zeit. Geplant habe ich aber einen Praxisanteil von 
mindestens 40%, damit die Seminarteilnehmer das 
Gelernte auch gleich erproben können.“ 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Teilnahme - melden Sie sich 
online an! 
 
++++++++ Link-Box +++++++++ 

Direkt zur Übersicht über das VST-Seminarange-
bot im TTVWH-Seminarkalender 
 
Der Flyer zum Vereins-Servicetag 2011 
 
Anleitung zur Online-Anmeldung zum Vereins-Service-
tag 2011 
 
 
 
 
 
 
 
So war's 2010: Video vom VST 2010 auf YouTube 
(TTVWH-YouTube-Kanal) 
 

  

TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTiisscchhtteennnniiss  mmaacchhtt  SScchhuullee  

  

  

Ausbau des Jugendbegleiterprogramms – Größere Chancen für TT-Vereine

„Tischtennis macht Schule“, das von der Spar-
kassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg un-
terstützte und im Februar 2010 gestartete För-
derprogramm von Tischtennis Baden-
Württemberg e.V., hat bereits im ersten Jahr 68 
neue Partnerschulen gewonnen.  

Diese bauen mit Hilfe einer speziellen „Tischtennis-
Förderung“ neue Tischtennis-AG’s im Rahmen ihrer 
Ganztagsbetreuung auf. Die Jugendbegleiterschulen 
profitieren durch eine effektive Mittagsbetreuung 
ebenso, wie die Partnervereine, die bereits einige 
Mitgliedergewinne durch das Projekt zu verzeichnen 
haben. Durch den Ausbau des Jugendbegleiter-
Programms im kommenden Schuljahr 2011/2012  kann 
dieses Vorhaben weiter forciert werden. 

Die Neuerungen umfassen im Wesentlichen die 
folgenden Bereiche: 

- Die Budgetkategorien werden erweitert und 
ausdifferenziert. Die Schulen erhalten, abhängig von 
der Zahl der wöchentlichen Jugendbegleiter-Stunden, 
ein Förderbudget zwischen 2.500 und 7.000 Euro. 

- Das Programm wird für die beruflichen Schulen 
geöffnet. 

Für die Sekundarstufe I der allgemein bildenden 
Schulen sowie für Ausbildungsgänge an beruflichen 
Schulen, die zu entsprechenden Abschlüssen führen, 
stehen ab dem nächsten Schuljahr folgende 
Fördersätze zur Verfügung: 
 
4-10 Std.: 2.500 Euro 
(plus ggf. 500 Euro Kooperationsbudget) 
11-20 Std.: 4.500 Euro 
(plus ggf. 500 Euro Kooperationsbudget) 
21-40 Std.: 5.000 Euro 
(plus ggf. 1.000 Euro Kooperationsbudget) 
41-60 Std.: 6.000 Euro 
(plus ggf. 1.500 Euro Kooperationsbudget) 
ab 61 Std.: 7.000 Euro 
(plus ggf. 1.500 Euro Kooperationsbudget) 
 
Nehmen Sie dieses Angebot wahr und treten Sie in 
Kontakt mit den Schulen. Die Bewerbungsfrist für  
„Tischtennis macht Schule“ zum neuen 
Schuljahr 2011/2012 ist der 15. Juni 2011! 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTVVWWHH  ||  DDTTTTLL    

Die Bundesligisten des TTVWH auf Kurs – eine Zwischenbilanz

Plüderhausen bleibt erstklassig, die TTF aus 
Ochsenhausen stehen so gut wie in den Play-
Offs und die Damen des SV Böblingen befinden 
sich im gesicherten Mittelfeld der Tabelle.  

Böblinger TT-Damen in sicherer Tabellenregion 

Mit der aktuellen Tabellensituation ist man in Böblingen 
vollkommen zufrieden. Das primäre Ziel war „nichts mit 
dem Abstieg zu tun haben“, erklärt die Böblinger 
Nummer drei Xu Yanhua. So stehen die Böblingerinnen 
zur Zeit auf Platz fünf, was laut Yanhua eine „sehr gute 
Platzierung“ ist. „Es war klar, dass ganz oben 
überragende Mannschaften stehen werden, die nur 
schwer zu schlagen sind, also sind wir mit der 
Tabellensituation, wie sie gerade ist, sehr zufrieden“, 
so Yanhua weiter.  

LIEBHERR Ochsenhausen auf Play-Off-Kurs 

Auch in Ochsenhausen verläuft die Saison bisher nach 
Plan. Nun steht man in der DTTL kurz vor den Play-
Offs, alles sehr zur Zufriedenheit von Präsident Rainer 

Ihle. „Bis jetzt sind wir sehr zufrieden, es gab vor der 
Saison einen Umbruch – wir haben ein neuformiertes, 
junges Team ins Rennen geschickt.“ Doch das Trio 
Kishikawa, Apolonia und Freitas weist drei hoch 
positive Bilanzen auf.  

Klassenerhalt gesichert 

Bereits vor einigen Wochen hat sich der SV 
Plüderhausen seinen Verbleib im Oberhaus gesichert. 
Damit wäre das wichtigste Saisonziel schon einige 
Spieltage vor Schluss in trockenen Tüchern und die 
Planung für die kommende Spielzeit kann deutlich 
früher gestartet werden als in den Vorjahren. Das kann 
durchaus als Erfolg gezählt werden, bestätigt Manager 
Geritt Albrecht. „In unseren zehn Jahren in der 
Bundesliga haben wir nur selten den Klassenerhalt 
schon so früh erreicht.“  
  

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Den vollständigen Bericht finden Sie HIER. 

 

Halbfinalgegner der Herren-Nationalmannschaft in Aalen steht fest 

Am 29. März kommt die JOOLA European Nati-
ons League zur Austragung der Halbfinalhinspie-
le nach Aalen. Ein Tischtennis-Top-Event in der 
modernisierten Greuthalle, das große Unterhal-
tung und Tischtennis auf höchstem Niveau ver-
spricht.  

Zur Freude der deutschen Tischtennis-Fans haben sich 
die Herren- als auch die Damen-Auswahl frühzeitig für 
das Halbfinale qualifiziert und werden am 29. März mit 
von der Partie sein.  
Die Gegner der Damen und Herren stehen seit kurzem 
ebenfalls fest: Die Auswahl der Frauen um 

Bundestrainer Jörg Bitzigeio trifft auf Angstgegner 
Ungarn, welchem man in den letzten drei 
Begegnungen unterlag. In Aalen bietet sich für die 
DTTB-Auswahl die Möglichkeit zur Revanche. 
Die Herrenauswahl trifft im Nachbarschaftsduell auf 
Österreich. Spannende Spiele und hochklassiger 
Tischtennissport sind vorprogrammiert, denn der 
Gegner der deutschen Mannschaft hat mit Werner 
Schlager und Chen Weixing zwei erfahrene Akteure in 
seinen Reihen. 
Sicherlich sind die Begegnungen für die Frauen- und 
Herren- Nationalmannschaft keine einfachen Aufgaben, 
jedoch möchten sich die Spieler eine gute 
Ausgangslage für das Rückspiel sichern und hoffen 
daher auf die Unterstützung zahlreicher Zuschauer.  
 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Vorverkaufstellen: 
• Ralph Bolsinger, Talweg 41, 73434 Aalen 
Fax: 0 73 61 - 96 94 32 
E-Mail: karten@tsv-wasseralfingen-tischtennis.de  
 
• Touristik Service Aalen, Marktplatz 2, 73430 Aalen 
Telefon: 0 73 61 - 52 23 59 
E-Mail: touristik-service@aalen.de

  

  

  

  

  

Foto: Oliver Polenz, Schwäbische Post  
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  WWBBRRSS    

Deutschen Meisterschaften – Michael Roll und Tim Laue holen Gold und Bronze

Bei den Deutschen U25 Tischtennis-Meister-
schaften für körperlich behinderte Menschen in 
Osterburg (Sachen-Anhalt) am vergangenen 
Wochenende, spielten sich die beiden 14- jähri-
gen WBRS-Athleten in die absolute deutsche 
Spitze.  

Noch im Vorjahr musste sich Tim Laue, der im 
Behindertensport für den SV Hoffeld und bei den Nicht-
Behinderten für den SF Wernau spielenden Esslinger 
nach der Gruppenphase verabschieden. In Osterburg 
zeigte sich Laue jetzt spielerisch stark verbessert und 
legte während des Turniers eine Siegesserie von sechs 
Spielen hin. Zu den Höhepunkten zählten dabei seine 
beiden Siege gegen Mewes und Willems. Im 
umkämpftesten Spiel des Turniers zeigte Laue großen 
Mut und bezwang seinen 24-jährigen Gegner und 
Freund Mewes aus Nord-Rhein Westfalen (BSNW) mit 
11:9 im fünften Satz. Nur gegen die beiden 
Topfavoriten Winkler und Freye musste sich der 
Aufschlag-Künstler geschlagen geben. Mit jeweils 1:3 
nach Sätzen präsentierte sich Laue hier beinahe auf 
Augenhöhe. 
In der Wettkampfklasse 9-AB ging Michal Roll für den 
WBRS auf Medaillen-Jagd. Während Roll im 

Behinderten-Sport für den SV Hoffeld spielt, ist er bei 
den Nicht-Behinderten für den TSV Ertingen (Bezirk 
Donau) aktiv. Im Vergleich zu vergangenen Spielen  
zeigte sich das Bewegungstalent beim Aufschlag und 
beim Spiel über dem Tisch stark verbessert. Immer 
wieder schaffte Roll es Rückstände umzudrehen und 
musste bei keinem seiner acht Siege in den 
Entscheidungssatz.  
"Beide Spieler haben sich im vergangenen Jahr um 
eine ganze Klasse verbessert. Dies ist hauptsächlich 
auf die verbesserten Trainingsbedingungen im TTVWH 
in Zusammenarbeit mit dem WBRS und dem DJK 
Sportbund Stuttgart zurückzuführen", analysierte 
WBRS-Trainer und Sportkoordinator Andreas Escher. 
Auch in Hinsicht auf den Inklusionsgedanken gilt es 
diese Zusammenarbeit in Zukunft fortzuführen.  Am 
16. April werden die beiden Spieler das nächste Mal für 
den WBRS bei den Deutschen Herren-Tischtennis-
Meisterschaften für Behinderte in Greifswald an den 
Start gehen.  
  

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Den vollständigen Bericht finden Sie HIER. 

  

TToopp  AAkkttuueellll  ––  WWSSJJ     

WSJ vor Ort – Kompaktschulung für Jugendmitarbeiter

Im Sechserpack zum qualifizierten Jugendmit-
arbeiter: An sechs Montagabenden im Zeitraum 
vom 23. Mai bis 11. Juli 2011 bietet die Würt-
tembergische Sportjugend (WSJ) in Kooperation 
mit dem Tischtennisverband Württemberg-
Hohenzollern (TTVWH) die Schulungsreihe WSJ 
vor Ort - Kompaktschulung für Jugendmitarbei-
ter an.  
 
Jeweils von 18:30 bis 21:30 Uhr dreht sich alles rund 
um die Jugendarbeit im Sportverein. 
In der Schulungsreihe werden Zuschuss- und Förder-
möglichkeiten vorgestellt, die aktuellen Jugendschutz-

bestimmungen erläutert, sowie die Zielgruppe „Jugend 
heute“ näher betrachtet. 
Die Teilnehmer lernen auch, wie man Freizeiten 
organisiert, Konflikte mit Jugendlichen sinnvoll anpackt 
und löst oder einen motivierenden Einstieg in eine 
Sportstunde gestaltet. 
Eingeladen sind alle Vereinsmitarbeiter, die Kinder- und 
Jugendgruppen betreuen - egal in welcher Sportart. 
  

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Weitere Informationen sowie ein Anmeldeformular fin-
den Sie HIER. 
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TTeerrmmiinnee  

  

Baden-Württembergische Senioren- Einzelmeisterschaften in Schönmünzach

Am kommenden Samstag und Sonntag veran-
staltet die Tischtennisabteilung des SSV Schön-
münzach in der Sporthalle Klosterreichenbach 
die 1. Baden-Württembergischen Senioren-
Einzelmeisterschaften.  

Ermittelt werden die Baden-Württembergischen Meister 
im Einzel-, Doppel- und Mixed-Wettbewerb. Die Einzel-
Wettbewerbe werden mit Spielen in Vierergruppen be-
gonnen. Nach den Gruppenspielen werden die Erst- 
und Zweitplatzierten entsprechend einer Vorgabematrix 
in die Hauptrunde übernommen. Hauptrunden, Doppel- 
und Mixed-Wettbewerbe werden im einfachen Ko-
System ausgetragen.  

Karl Vochezer, Ressortleiter Seniorensport im 
TTVWH, auf die Frage, nach den erwarteten Teilneh-
merzahlen: „Momentan bekomme ich viele Abmeldun-
gen, da das kommende Wochenende nicht spielfrei ist. 
Die Teilnehmerzahl bewegt sich aber bei ca. 130 Teil-
nehmern. Natürlich kann man diese Teilnehmerzahl 
nicht mit den Teilnehmerzahlen von Süddeutschen 
Meisterschaften vergleichen, die es noch vor kurzem 
gab, da der Bayrische und der Sächsische Verband 
wegfallen.“ 
 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Die Turnierausschreibung und weitere Informationen 
zum Turnier finden Sie auf der Vereinshomepage von 
Schönmünzach. 

 

Zeitplan: 

Fr, 11.03.2011       
18:00 Uhr Hallenöffnung 
18:30 Uhr Trainingsmöglichkeit bis 21:00 Uhr 
Sa, 12.03.2011       
08:00 Uhr         Hallenöffnung 
09:15 Uhr         Begrüßung 

09:30 Uhr         Beginn der Meisterschaft   
19:00 Uhr Kameradschaftsabend 
21:30 Uhr Siegerehrung Mixed-Wettbewerbe 
So, 13.03.2011     
08.00 Uhr Hallenöffnung 
09.30 Uhr Fortsetzung der Wettbewerbe  

 

 

36. Deutsche Individual Meisterschaften der Schüler in Waldfischbach  

Am Samstag und Sonntag finden in Waldfisch-
bach die Deutschen Schülermeisterschaften 
statt.  

Am Samstag müssen sich die jeweiligen 48 Teilnehmer 
bei den Schülerinnen und Schülern, dann zunächst in 
der Vorrunde beweisen. Hier gibt es zwölf Gruppen mit 
jeweils vier Spielern, die im System „Jeder gegen Je-

den“ gegeneinander antreten. Die Ersten und Zweiten 
jeder Gruppe qualifizieren sich für die anschließende 
K.O.-Runde. 
 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Die Turnierausschreibung finden Sie HIER. 

 

Für TTBW werden folgende Spielerinnen und Spieler an den Start gehen: 

Mädchen U15 (Schülerinnen):    

Wan Yuan (TV Busenbach)  
Neumaier Jana (DJK Offenburg)  
Bijedic Selma (NSU Neckarsulm)  
Kaim Julia (TTC Bietigheim-Bissingen)  
Eise Lilli (ESV Weil)  
Säger Luisa (TTC Weinheim)  
Röderer Linda TTC Willstätt  
Wolf Jennie TV Busenbach  
Bacher Natalie VFL Sindelfingen  

Jungen U15 (Schüler):   

Qiu Dang (TTC matec Frickenhausen) 
Sauer Maikel (ESV Weil) 
Kolbinger Pierre (FT V. 1844 Freiburg) 
Bluhm Florian (ASV Grünwettersbach)  
Mayer Tom (TSG 1845 Heilbronn) 
Klein Dennis (TSG 1845 Heilbronn) 
Luchner Lukas (FT V. 1844 Freiburg) 
Müller Timo (1. TTC Ketsch) 
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SV Plüderhausen erwartet zum letzten Saison-Heimspiel Fulda mit Jan-Ove Waldner

Am Freitag um 19:30 Uhr kommt es in der Plü-
derhäuser Hohberg-Sporthalle zu einem weite-
ren TT-Highlight, wenn das Team vom TTC Ful-
da-Maberzell im letzten Heimspiel der Saison 
dort antritt. 

Die Nordhessen stellen eines der attraktivsten Teams 
der Bundesliga mit dem besten TT-Spieler aller Zeiten 
Jan-Ove Waldner, der wie auch sein schwedischer 
Landsmann Robert Svensson einst auch beim SVP aktiv 
war.  

Zusammen mit diesen beiden spielt einer der weltbes-
ten Abwehrspieler, Wang Xi, der in den letzten Jahren 
immer zu den besten Bundesliga-Akteuren zählte.  
Das SVP-Team wird in Bestbesetzung mit Leung Chu-
Yan, Aleksandar Karakasevic, Jiri Vrablik und dem 
frischgebackenen deutschen Doppel-Vizemeister Philipp 
Floritz alles versuchen, diesen starken Gegner zu be-
zwingen, um sich die Chance auf den sechsten Tabel-
lenplatz zu erhalten. 

 

Heimspieltermine überregionale Spielkassen 

DTTL  
Fr, 11.03.2011  19:30 Uhr SV Plüderhausen – TTC RS Fulda-Maberzell 

1. Bundesliga Damen 
So, 13.03.2011  10:30 Uhr SV Böblingen – DJK TuS Essen-Holsterhausen 

Regionalliga Herren 
Sa, 12.03.2011  18:00 Uhr TSV Wendlingen – LTTV Leutzscher Füchse 1990 
So, 13.03.2011  14:00 Uhr TTC Bietigheim-Bissingen – LTTV Leutzscher Füchse 1990 

Regionalliga Damen 
Sa, 12.03.2011  18:00 Uhr TTG Süssen – TSV Herrlingen 

Oberliga Herren 
Sa, 12.03.2011             19:00 Uhr       VfR Birkmannsweiler – TV Bad Rappenau 
So, 13.03.2011             14:00 Uhr        SC Staig – TSG Steinheim/M. 
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RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee

Das Abschneiden der TTBW-Spieler bei den 79. Deutschen Meisterschaften

Vergangenes Wochenende versammelte sich die 
deutsche Tischtenniselite in Bamberg, um die Ti-
tel der deutschen Meister auszuspielen. Mit da-
bei waren auch zahlreiche Akteure aus TTBW.  

Das Turnier wurde in einer Vorrunde (Gruppenspiele) 
und einer Hauptrunde (K.O.-System) ausgespielt. Die 
jeweils Gruppenersten und –zweiten qualifizierten sich 
für die erste Hauptrunde. Insgesamt nahmen jeweils 
32 Teilnehmer an den Gruppenspielen in der Vorrunde 
teil, die ihrer Spielstärke nach in acht Gruppen mit je 
vier Spielern eingeteilt wurden.  

Damen Einzel 

Bei den Damen konnten sich am Freitag zwei Spiele-
rinnen für die Hauptrunde am Samstag qualifizieren. 
Eine davon war die Neckarsulmerin Alexandra Urban, 
die ohne Satzverlust in ihrer Gruppe siegte. Außerdem 
gelang es der 20-jährigen Christine Koch vom DJK Of-
fenburg sich für die Hauptrunde zu qualifizieren. Sie 
belegte einen tollen zweiten Platz in ihrer Gruppe. Mit 
zwei Fünfsatz-Niederlagen verpasste die Herrlingerin 
Katharina Sabo den Einzug in die Hauptrunde denkbar 
knapp. Sie belegte schließlich den dritten Platz in der 
Gruppe. 
Von insgesamt fünf TTBW-Spielerinnen in der Haupt-
runde am Samstag, gelang es gleich Dreien unter die 
Top-16 zu kommen. Darunter waren Rosalia Stähr vom 
SV Böblingen und die zwei Busenbacherinnen Jessica 
Göbel und Guo Pengpeng. Im Viertelfinale scheiterte 
schließlich die letzte Spielerin von Baden-Württemberg,  
Guo Pengpeng an Irene Ivancan. 

Damen Doppel 

Im Doppel-Wettbewerb, der im K.O.-System ausge-
spielt wurde, war sowohl für das Doppel Stähr/Urban, 
als auch für das Doppel Guo/Göbel im Viertelfinale 
Endstation.  

Herren Einzel 

In der Vorrunde gelang es drei TTBW-Startern in ihren 
jeweiligen Gruppen auf den vorderen beiden Gruppen-
plätzen zu landen. Landestrainer Sönke Geil zeigt sich 
hier besonders von der Leistung des 16-jährigen Fred-
erick Jost überrascht: „Jost hat heute einen starken 
Auftritt abgeliefert und besiegte Spieler, die in der Liga 
deutlich höher spielen. Den ersten Gruppenplatz hat er 
sich damit ganz klar verdient.“ Auch Bernd Kalten-
bach, der Ressortleiter Einzelsport im TTVWH, lobt 
Frederick Jost: „Frederick hat heute einen super Tag 
erwischt und alle überrascht. Dieser Gruppensieg ist 
aber nicht zuletzt ein Zeichen seiner guten Entwicklun-
gen, die er in letzter Zeit macht.“ Mit Frederick Jost 
konnten sich noch Björn Baum vom TTC 1946 Wein-
heim und  Philipp Floritz vom SV Plüderhausen für die 
Hauptrunde qualifizieren. Am Samstag kam es dann 
dirket in der ersten Runde zum Geschwisterduell. 
Zweitligaspieler Björn Baum musste gegen seinen Bru-

der Patrick Baum antreten. Doch nicht ganz so eindeu-
tig, wie vielleicht viele erwartet haben, fiel das Ganze 
aus. Björn Baum konnte seinem jüngeren Bruder zwei 
Sätze abringen, musste sich schließlich aber doch mit 
4:2 in den Sätzen geschlagen geben. 
Auch Frederick Jost, der in den Gruppenspielen souve-
rän siegte, musste sich in der ersten Runde nach sechs 
umkämpften Sätzen geschlagen geben. Schließlich wa-
ren in der zweiten Runde nur noch Hao Mu vom DJK 
Sportbund Stuttgart,  Ruwen Filus von den TTF LIEB-
HERR Ochsenhausen, Philipp Floritz vom Bundesligisten 
aus Plüderhausen und Jörg Schlichter vom TTC 1946 
Weinheim im Rennen. Das wohl schwerste Los von ih-
nen zog Jörg Schlichter, der in der zweiten Runde auf 
den späteren Turniersieger Bastian Steger traf und die-
sem klar in vier Sätzen unterlag. Auch Philipp Floritz 
musste sich ziemlich deutlich gegen Erstligaspieler Pat-
rick Franziska geschlagen geben, ebenso wie Hao Mu, 
der Fejer-Konnerth gegenüberstand. Im Viertelfinale 
war also nur noch Ruwen Filus von den TTF LIEBHERR 
Ochsenhausen. Doch nach einem vielversprechenden 
Start gegen Patrick Baum mit 11:8 und 11:6, holte der 
Vize-Europameister von 2010 auf und siegte schließlich 
doch in sechs Sätzen. 

Herren Doppel 

Am erfolgreichsten schnitten die TTBW-Spieler aller-
dings im Doppel ab. Drei Paarungen gelang es bis ins 
Viertelfinale zu kommen. Dort war dann jedoch Endsta-
tion für das Doppel Mu/Yang gegen das spätere Sie-
gerdoppel Hielscher/Steger. Im Halbfinale standen sich 
die Doppel Patrick Franziska/Philipp Floritz und Jörg 
Schlichter/Alexander Flemming gegenüber. Lange Zeit 
war unklar, wer ins Finale einziehen würde und um den 
Meistertitel spielen würde. Zunächst sah es gut für 
Schlichter und Flemming aus, die den ersten Satz mit 
11:1 und den zweiten mit 11:7 für sich entschieden. 
Doch  die Erstligisten steigerten sich von Satz zu Satz 
und gewannen schließlich mit 4:2. Das Finale im Dop-
pel hätte spannender wohl nicht werden können. Nach 
sieben sehr durchwachsenen Sätzen mussten sich Pat-
rick Franziska und Philipp Floritz schließlich aber doch 
mit dem zweiten Platz zufrieden geben. 
Ressortleiter Bernd Kaltenbachs Fazit zum Ab-
schneiden der TTBW-Spieler: „Alles in allem haben so 
gut wie alle Spieler erwartungsgemäß abgeschnitten. 
Natürlich können wir nicht mehr genauso erfolgreich 
wie letztes Jahr sein, da den Verband zwei Spitzenspie-
ler (Bastian Steger und Kristin Silbereisen) verlassen 
haben. Dennoch denke ich, dass wir mit dem Ab-
schneiden zufrieden sein können.“    
 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Mehr Informationen zu den Deutschen Meisterschaften 
finden Sie HIER. 
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